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Montageanleitung/Schmieranweisung für LUBING Tropföler 

Zum ordnungsgemäßen Betrieb der LUBING Kurven-, Kurz- und Steilförderer ist es notwendig, 

die Förderkette zu ölen. Um sparsam und dosiert ölen zu können, ist ein LUBING Tropföler er-

hältlich. Der Tropföler muss gemäß der folgenden Anleitung montiert und betrieben werden. 
 

HINWEIS 

Die LUBING Tropföler sind immer für eine bestimmte elektrische Spannungsversorgung (Netz-

spannung & Netzfrequenz) ausgelegt. Prüfen Sie vor der Installation, dass das Gerät für die 

Ihnen vorliegende Spannungsversorgung geeignet ist. Der Betrieb an einer falschen Span-

nungsversorgung kann das Gerät irreparabel beschädigen. 

 

Die nachfolgende Darstellung zeigt die Installation des LUBING Tropfölers auf einem Querschnitt 

der LUBING Kurven-, Kurz- und Steilförderer. Es wird empfohlen, den Tropföler an einer gut zu-

gänglichen Position zu installieren, welche regelmäßig vom Bedienpersonal eingesehen wird. 

Von einer Installation innerhalb der Stallanlage sollte auf Grund des staubigen Umfeldes abgese-

hen werden. 
 

Der LUBING Tropföler kann eine Förderstrecke von bis zu 300 m abdecken. Bei Förderstrecken 

über 300 m müssen endsprechend zusätzliche Öler verwendet werden. 

 

    
 

Der Ölbehälter ist regelmäßig durch das Bedienpersonal nachzufüllen. Der Tropföler darf nicht 

ohne Öl betrieben werden.  
 

HINWEIS 

Das Öl im Ölbehälter dient als Kühlmedium für die elektrisch betriebene Spule. Wird diese ohne 

Öl betrieben, so kann sich die Spule stark erwärmen und irreparabel beschädigt werden. 

 

 VORSICHT 

Bei fehlerhafter Anwendung des Tropfölers besteht Verbrennungsgefahr durch heiße Oberflä-

chen. 

 

Ausschnitt für Ölpinsel  
(20 mm breit) 

Markierungsrille 
oben 
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Installation des Tropfölers 

Nachfolgend werden die zur Installation des Tropfölers notwendigen Schritte beschrieben: 
 

1. Aluminium Seitenteile beidseitig mit Säge bis zur Kante auf einer Breite von 20 mm ein-

schneiden und ausklinken (siehe Skizze Seite 1). 

2. Halter für Öltropfer auf die Förderanlage setzen und mittels der Bohrschrauben auf der 

oberen Markierungsrille befestigen. 

3. Abdeckleisten auf Bürstenbreite (max. 20 mm) ausschneiden (siehe Skizze Seite 1). 

4. Elektrischen Anschluss gemäß Anschlussplan vornehmen (siehe Seite 5). 
 

 

 GEFAHR 

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung! 

Der Anschluss aller elektrischen Komponenten darf nur durch eine Elektrofachkraft 

erfolgen. Der elektrische Anschluss ist gemäß den geltenden VDE-Vorschriften 

(Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e. V.) bzw. IEC-

Vorschriften (International Electronical Commission) durchzuführen. 

 Schalten Sie vor Beginn der Arbeiten die Zuleitungskabel vom Versorgungsnetz 

stromlos und sichern Sie sie gegen Wiedereinschalten. 

 Vergleichen Sie vor dem Anschließen der Verbraucher die Daten des Versor-

gungsnetzes mit den elektrischen Anschlussdaten der Verbraucher. Der An-

schluss darf nur bei Übereinstimmung vorgenommen werden. 

 Achten Sie bei den Verbrauchern und Anbauteilen auf ausreichende Kabelquer-

schnitte, Abschirmung und Isolierung. 

 Achten Sie, insbesondere bei beweglichen Teilen, auf eine ausreichende Kabel-

verlegung und Befestigung. 

 Überprüfen Sie vor dem Einschalten der Maschine die elektrischen Anschlüsse 

auf korrekte Ausführung. 
  

 

HINWEIS 

Abhängig vom Modell des eingesetzten Tropfölers kann es sein, dass der Tropföler mit 24V 

Gleichspannung betrieben wird. In diesem Fall ist im Lieferumfang ein entsprechender Trafo für 

den Einbau im Schaltschrank vorhanden. 

 

 

Es wird empfohlen, die Spannungsversorgung des Tropfölers an die Spannungsver-

sorgung der Motoren zu koppeln. So ist sichergestellt, dass der Tropföler nur bei 

laufender Förderanlage im Betrieb ist. 

Des Weiteren sollte ein manueller Schalter (ein/aus) oder ein Zeitrelais in die Zulei-

tung integriert werden. Der Tropföler kann so bei Bedarf zugeschaltet werden. 

 

5. Tropföler mit Öl befüllen und Tropfmenge einstellen (siehe Anweisung unterhalb). 

6. Tropföler nicht leer fahren, sondern rechtzeitig nachfüllen. 

7. Befindet sich ausreichend Öl auf der Förderkette, Tropföler über den Schalter oder das 

Zeitrelais abschalten. 
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Korrekte Einstellung des Tropfölers 

Nachfolgend wird die Einstellung und der Betrieb des LUBING Tropfölers beschrieben: 
 

  
 

 Die Position der Ölpinsel ist besonders wichtig. Die Ölpinsel sind so auszurichten, dass 

nur das flachliegende Kettenglied außen geölt wird. 

 Der Kurvenförderer muss bei Inbetriebnahme ausreichend geölt werden. An jeder Stelle 

der Förderkette muss ein leichter Schmierfilm vorhanden sein.  
 

 

Es wird empfohlen, die Förderkette bereits vor dem ersten Einziehen in die 

Förderanlage zu ölen. Gleitprofile, Gleitschienen und Umlenkungen sollten 

dazu ebenfalls leicht geölt werden (Pinsel oder Lappen verwenden). Das Öl 

vermindert die Reibung in den Gelenkpunkten der Kette sowie zwischen För-

derkette und Gleitelementen. 

 

 Nur geeignete Schmieröle verwenden und die Sicherheitsbestimmungen des jeweiligen 

Landes beachten.  

 Wir empfehlen zur Schmierung ein Parafinium Liquidum (med. Weißöl DAB 10). Es ist als 

lebensmittelecht eingestuft und weltweit erhältlich. Sollten Sie trotzdem Beschaffungs-

probleme haben, so kann dieses Öl über LUBING bezogen werden. 
 

Empfohlene Ölsorte:  

Total Finavestan A 80 B (Sorte ist lebensmittelrechtlich unbedenklich!) 

 

HINWEIS 

Nicht geeignet sind Öle auf pflanzlicher Basis oder Kettensägenöl. Bitte beachten Sie bei 

Verwendung anderer Ölsorten die Bestimmungen für Transportanlagen im Lebensmittel-

bereich sowie die Eignung für den Förderer. 

Andere Öle und unsachgemäße Schmierung können zu Problemen führen und die Ga-

rantieleistung von kunststoffummantelter Förderkette einschränken.  

 

A 
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 Die Schmierzeiten richten sich nach Betriebsdauer und Belastung des Förderers: 
 

Schmierintervalle: 
Nach 100 Betriebsstunden muss der Förderer nachgeschmiert 

werden.  

Schmierdauer: Die Schmierdauer sollte zwei volle Förderkettenumläufe betragen. 

 

 Überschlägige Berechnung der Schmierdauer: 
 

Förderlänge x 4 

7,0 m/min [Fördergeschwindigkeit] 

 

 Beispielrechnung: 
 

250 m x 4 
= 143 min ≈ 2 ½ Std. Schmierzeit 

7,0 m/min 

 

 Der Öltropfer sollte so eingestellt sein, dass ca. alle 5 Sek. ein Tropfen fällt. Die Einstel-

lung erfolgt durch Drehen an der Ventilschraube. Im Schaufenster kann der zeitliche Ab-

stand zwischen den einzelnen Tropfen beobachtet werden.  

 Der Ölbehälter darf nicht ohne Öl betrieben werden, da das Öl Kühlmedium für die Mag-

netspule ist. Es besteht die Gefahr des Durchbrennens der Spule. Den Füllstand des Öl-

behälters am Tropföler prüfen und regelmäßig Öl nachfüllen. Durch die Verwendung eines 

Ölerbodens mit Schwimmerschalter (siehe Abschnitt „Optionales Zubehör für Tropföler“) 

kann vermieden werden, dass der Tropföler trocken läuft. 

 Die Förderanlage darf nicht zu stark geölt werden. Zu viel Öl bindet Staub und Ver-

schmutzungen und kann die Eiqualität nachteilig beeinflussen. Durch sparsame Ölung ist 

sichergestellt, dass die zu transportierenden Eier nicht mit Öl in Berührung kommen. 

 Zu wenig Öl führt zu erhöhter Reibung und Schwergängigkeit der Förderkette und führt zu 

vorzeitigem Verschleiß. 

 

Optionales Zubehör für Tropföler 

LUBING bietet optionales Zubehör für die Tropföler an, um eine optimale Schmierung der För-

deranlage zu gewährleisten und den Wartungsaufwand weiter zu reduzieren. Jeder bereits instal-

lierte Tropföler kann mit diesem Zubehör problemlos nachgerüstet werden. 

 

Art.-Nr. 4829-40 
 

Uni Control  

elektrische Zeitsteu-

erung für Tropföler 

Die elektrische Zeitsteuerung für Tropföler ermöglicht eine 

exakte Einstellung der Zeitintervalle für die Schmierung des 

LUBING Förder-Systems. Der Tropföler wird im Betrieb des 

Förder-Systems automatisch geschaltet. Dies ermöglicht 

eine zuverlässige und gleichmäßige Schmierung. 

Start und Stoppzeiten können in einem Bereich von 

0,1 Sekunden bis 99 Stunden frei definiert werden. Wir 

empfehlen die Start- und Stoppzeiten in kürzeren Intervallen 

als bei der manuellen Schmierung zu wechseln.  
 

Beispiel von oben: 

2,5 Stunden Schmierzeit je 100 Stunden 
 

Entspricht: 9 Sekunden Schmierzeit je 6 Minuten 

http://www.lubing.de/
mailto:info@Lubing.de


LUBING Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 
Lubingstraße 6      49406 Barnstorf      Germany 
Tel.: +49 (0)5442/9879-0 Fax: +49 (0)5442/9879-33 
Internet: www.Lubing.de E-Mail: info@Lubing.de 

 

0959 – Tropföler Montage- und Schmieranleitung V1.3 DE (Stand: 04/2018)  5/5 

 

 

Art.-Nr. 4829-41 
 

Ölerboden mit 

Schwimmerschalter 

Der integrierte Schwimmerschalter überwacht den Ölstand 

im Ölbehälter. Sollte der Ölstand einen gewissen Stand 

unterschritten haben, so schaltet der Tropföler automatisch 

ab.  

Ein Betrieb des Tropfölers ohne Öl und daraus resultierende 

irreparable Schäden können durch die Verwendung des 

Ölerbodens mit Schwimmerschalter vermieden werden. 

Wir empfehlen das Signal des Schwimmerschalters an die 

zentrale Steuerung zurückzugeben. So kann wahlweise 

eine Lampe auf den niedrigen Ölstand hinweisen oder das 

Förder-System im Falle einer unzureichenden Schmierung 

gestoppt werden. Der Ölerboden kann für alle, von LUBING 

vertriebenen Tropföler, verwendet werden. 

 

Tropföler Anschlussplan 

Anschlussplan ohne Trafo Anschlussplan mit Trafo 

 

 

 Q1 Motorschutzschalter 
 K1 Motorschütz 
 1M1 Antriebsmotor 
 F1 Steuersicherung 
 C1 Zeitsteuerung Öler 
 Y1 Magnetventil Öler 
 S99 Schwimmerschalter Öler 
 K2 Relais Schwimmerschalter 
 

 Q1 Motorschutzschalter 
 K1 Motorschütz 
 1M1 Antriebsmotor 
 F1 Steuersicherung 24V DC 
 F2 Steuersicherung 2-polig 
 C1 Zeitsteuerung Öler 
 Y1 Magnetventil Öler 
 S99 Schwimmerschalter Öler 
 K2 Relais Schwimmerschalter 
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